
Einrichtung Fakultät für Kulturwissenschaften - Department für Asienstudien, Institut für
Indologie und Tibetologie

Vergütung TV-L E13

Umfang Teilzeit (30 Stunden pro Woche)

Besetzungsdatum 01.10.2025 (für bis zu vier Jahre)

Bewerbungsfrist 20.06.2025

Das sind wir:

Die Entdeckung der ältesten buddhistischen Handschriften – geschrieben vom ersten Jh. v. Chr. bis zum
vierten Jh. n. Chr. in der Region Gandhāra (heute Pakistan und Afghanistan) – hat unser Verständnis dieser
formativen Phase des Buddhismus auf eine neue Grundlage gestellt. Das Projekt „Buddhistische

Handschriften aus Gandhāra“ erstellt Editionen und Studien dieser Handschriften, erforscht ihre
sprachlichen, literarischen und historischen Kontexte und vertieft damit unser Wissen über den frühen
Buddhismus und die zentrale Rolle Gandhāras in seiner Entwicklung und Verbreitung durch Asien. Es
handelt sich um ein Langzeitprojekt mit Laufzeit bis 2032, finanziert von der Union der Deutschen
Akademien der Wissenschaften, betreut durch die Bayerische Akademie der Wissenschaften und
angesiedelt am Institut für Indologie und Tibetologie der Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) München.
Mit seinen mehr als zwanzig Mitgliedern bietet das Institut breite Fachkenntnis in den Sprachen und
Literaturen Süd- und Innerasiens sowie der interkulturellen Verbreitung des Buddhismus. Der/die im Projekt
angestellte Doktorand/Doktorandin wird zugleich Mitglied des interfakultären und interdisziplinären
Promotionsprogramms Buddhismus-Studien sein.

Wir suchen Sie:

Doktorand/Doktorandin (m/w/d)
am Standort München

Das sind Ihre Aufgaben:

Das sind Sie:

Ihre Hauptaufgabe als Doktorand/Doktorandin wird die Erstellung einer Dissertation sein. Ihre
Dissertation sollte zum Ziel haben, unser Wissen über den Buddhismus in Gandhāra und seinem
kulturellen Einflussgebiet unter Verwendung aus Gandhāra stammender Primärevidenz wie der neuen
Handschriften, anderer Textquellen, archäologischer oder kunstgeschichtlicher Quellen zu erweitern.

■

Sie werden zum weiteren Forschungsprofil des Gandhāra-Projekts beitragen.■

Sie werden zu Konferenzen und anderen Aktivitäten des Projekts sowie des Promotionsprogramms
Buddhismus-Studien beitragen.

■

https://www.gandhara.indologie.lmu.de/
https://www.gandhara.indologie.lmu.de/
https://www.indologie.lmu.de/institut
https://www.indologie.lmu.de/institut
https://www.buddhismus-studien.lmu.de/


Kandidaten in der engeren Auswahl werden zu Online-Interviews geladen.

Das ist unser Angebot:

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Qualifikation bevorzugt.

Kontakt:

Bitte reichen Sie folgendes auf Englisch ein:

Bündeln Sie alle Unterlagen in eine einzelne PDF-Datei mit dem Dateinamen „IHR FAMILIENNAME_Ihr
Vorname_Datum“ (z.B.: „MUSTERMANN_Erika_14June2025“).

Bewerbungsfrist ist der 15. Juni 2025.

Schicken Sie Ihre Bewerbung an sekretariat.indologie@lrz.uni-muenchen.de mit der Betreff-Zeile
„Gandhara PhD application“.

Die Stelle sollte vorzugsweise zum 1. Oktober 2025 angetreten werden, aber ein geringfügig späteres
Datum ist möglich.

Für weitere Informationen schicken Sie bitte eine Email an Dr. Stefan Baums (baums@lmu.de) und Prof. Dr.
Vincent Tournier (vincent.tournier@lmu.de).

Wo Wissenschaft alles ist.

Sie haben einen hervorragenden Master in einem relevanten Fach (z.B. Indologie, Buddhismus-Studien,
Südasiatische Kunstgeschichte oder Archäologie, Sinologie o.ä.), der spätestens zu Beginn Ihrer
Anstellung an der LMU abgeschlossen sein sollte.

■

Sie sollten mit der Geschichte des Buddhismus insbesondere in Süd- und/oder Zentralasien gut vertraut
sein.

■

Sie verfügen über sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift.■

Sie erhalten ein attraktives Gehalt von 75% VZE der Besoldungsgruppe TV-L E13.■

Ihr Vertrag ist auf drei Jahre befristet mit der Möglichkeit der Verlängerung um ein weiteres Jahr.■

Ihr Arbeitsplatz befindet sich im lebendigen Zentrum Münchens und ist gut mit öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erreichen.

■

LMU hat die „Charta der Vielfalt“ unterzeichnet und ist der Diversität ihrer Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
verpflichtet. Wir fördern aktiv die Gleichstellung der Geschlechter.

■

Informationen zum Familienservice der LMU finden sich hier.■

Bewerbungsschreiben, das Ihre Motivation erklärt, als Teil des Projekts „Buddhistische Handschriften
aus Gandhāra“ ein Promotionprojekt durchzuführen (max. 2 Seiten).

■

Lebenslauf (mit Schriftenverzeichnis, falls vorhanden).■

Beschreibung eines Forschungsprojekts (max. 5.000 Zeichen inklusive Leerzeichen) und Bibliographie.■

Schreibprobe (Masterarbeit oder anderer wissenschaftlicher Text).■

Kopien Ihrer Abschlusszeugnisse inklusive des Bachelor. Falls der Master noch nicht vorliegt, schicken
Sie bitte eine Bestätigung Ihres Betreuers / Ihrer Betreuerin über das zu erwartende Abschlussdatum.

■

Kontaktdaten für zwei Empfehlungsschreiben (die nur im Falle eines Interviews eingeholt werden).■

mailto:sekretariat.indologie@lrz.uni-muenchen.de
mailto:baums@lmu.de
mailto:vincent.tournier@lmu.de
https://www.lmu.de/de/die-lmu/arbeiten-an-der-lmu/zusaetzliche-angebote/diversity/familienfreundlichkeit/familienservice/


An der LMU arbeiten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler auf höchstem Niveau an den
Zukunftsfragen um Mensch, Gesellschaft, Kultur, Umwelt und Technologie, unterstützt durch kompetente
Beschäftigte in Verwaltung, IT und Technik. Werden Sie Teil der LMU München!

Im Rahmen Ihrer Bewerbung auf eine Stelle an der LMU übermitteln Sie personenbezogene Daten.
Beachten Sie bitte hierzu die Datenschutzerklärung der LMU für den Internetauftritt. Durch die
Übermittlung Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, dass Sie die Datenschutzinformationen zur Kenntnis
genommen haben und mit der Datenverarbeitung im Rahmen des Auswahlverfahrens einverstanden sind.

https://www.lmu.de/de/die-lmu/arbeiten-an-der-lmu/index.html
https://www.lmu.de/de/footer/datenschutz/index.html

